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Grande Calcio
«GC» kann man für Grande 
Calcio – grossen Fussball – 
verwenden. GC steht aber 
auch für Grasshopper Club. 
Mit Grande Calcio wurde der 
Nobelklub Schweizer Rekord-
meister mit 27 Titeln, er wird 
es noch eine Weile bleiben. 
Nur, mit Grande Calcio hat 
das nichts mehr zu tun, was 
der Verein in den letzten Jah-
ren bot. Und jetzt hat GC mit 
dem dauerselbstbewussten 
Thorsten Fink einen Trainer, 
dessen Top-Zeit in Basel bald 
ein Jahrzehnt (zwei Meister
titel, ein Cupsieg) zurückliegt. 
Sein GC-Punkteschnitt: 0,89 
in 27 Partien. Für Grande 
Calcio ist das links-grüne Zü-
rich sowieso nicht zu haben. 
Da ist auch Stadtrivale FCZ 
keine Ausnahme. Vorgestern 
hat Napoli gezeigt, was 
Grande Calcio ist.

QUERPASS

Schlangenförmig
Alexander Batuev gilt als bester Schlangenmensch der Welt. Einmal liess er seinen Körper in einer 53 cm langen und 48 cm brei-
ten Kiste verschwinden. Am letzten Samstag zeigte der Russe sein Können an der 15. FC-Sitten-Gala im CERM von Martinach. 
Derart verbiegen wie der 27-Jährige müssten sich die Stürmer des FC Sitten ja nicht, um ein wenig öfter das gegnerische Tor zu 
treffen. Im Sonntagsspiel gegen Lugano hätte bei Stürmer Moussa Djitté und seiner Riesenchance in der Nachspielzeit schon  
ein Flachschuss genügt. Gepasst hat Batuev zum Gala-Abend allemal: So schlangenförmig wie der FC Sitten bewegt sich sonst 
kaum ein Klub. � wb

SCHNAPPSCHUSS

Tennis | Drei Sieger am 2. PAT-Senior-Tagesturnier in Brig-Gamsen

Vogel, Kuonen  
und Gsponer siegen

Behindertensport | Langlauf in Einsiedeln

Diverse Podestplätze
Der Behindertensport 
Oberwallis nahm mit 
einer kleinen Gruppe am 
Einsiedler Langlaufren-
nen teil. Der Anlass wur-
de von Special Olympics 
organisiert.

59 Sportler aus der ganzen 
Schweiz kämpften in den Ka­
tegorien ein, drei und fünf 
Kilometer um die Plätze (Run­

den à 500  m). Damit konn- 
ten die unterschiedlichen 
Fähigkeiten der Sportlerin­
nen und Sportler optimal  
berücksichtigt werden. Der 
Behindertensport Oberwallis 
war mit einem Fünferteam  
in der Innerschweiz vertreten 
und erreichte zwei Silberme­
daillen und eine Bronze- 
medaille, dazu zwei gute vier­
te Ränge. � wb

Drei Medaillen. Die Oberwalliser Sportgruppe in der Inner-
schweiz.� FOTO ZVG

TENNIS: WALLISER MEISTERSCHAFTEN

Junioren, Jung-Senioren und Senioren 
spielen in Siders und Sitten
Der Walliser Tennisverband organisierte zuletzt bereits die  
kantonalen Wintermeisterschaften für die Aktiven an diversen 
Standorten. Ab 4. März gehören die Bühnen den Nachwuchs-
spielern sowie allen Jung-Senioren und Senioren.
Die Jung-Senioren und Senioren spielen auf den Hallenplätzen 
des TC Siders um die Walliser Meistertitel. Die Kategorien: Her-
ren 35+ R1–R5 und R6–R9, Herren 45+ R1–R9 sowie Damen 
30+ R1–R5, R6–R9 und Damen 40+ R1–R9.
Der Nachwuchs tritt im TC Les Iles von Sitten auf. Wie gehabt 
werden jeweils zwei Jahrgänge in ein Tableau zusammenge-
fasst. Die Kategorien bei den Knaben: U18 N4–R9, U16 R1–R9, 
U14 R2–R9 und U10 R4–R9. – Bei den Mädchen: U18 N4–R9, 
U16 R1–R9, U14 R2–R9, U12 R3–R9 und U10 R4–R9. Alle An-
meldungen sind möglich bis zum 27. Februar. � wb

SPORT AM TV

Samstag
SRF zwei
10.45	 Ski alpin: Slalom Frauen 

1. Lauf
12.25	 Ski nordisch: Langlauf, 

Weltcup Cogne, Sprint
14.15	 Ski alpin: WM Are,  

Slalom Frauen, 2. Lauf
15.45	 Skicross: Weltcup  

Feldberg
18.20	 Ski alpin: Are aktuell
22.00	 Biathlon: Weltcup  

Soldier Hollow, Männer  
Verfolgung

22.55	 Sport aktuell

TC Sport zoom
21.00	 Fussball: Super League, 

alle Spiele, alle Tore

ARD
18.30	 Fussball: Bundesliga

ZDF
23.00	 Das aktuelle Sportstudio

Eurosport
15.45	 Ski nordisch: Skisprin-

gen, Weltcup Willingen

Sonntag
SRF zwei
09.30	 Ski nordisch: Langlauf, 

Weltcup Cogne, Frauen 
10 km

10.45	 WM Are, Slalom  
Männer, 1. Lauf

12.25	 Ski nordisch: Langlauf, 
Weltcup Cogne, Männer 
15 km

13.45	 Skicross: Weltcup  
Feldberg

14.10	 Ski alpin: WM Are,  
Slalom Männer, 2. Lauf

15.55	 Fussball: Super League, 
Basel - Sitten

18.00	 Fussball: Super League 
– Goool

18.25	 Biathlon: Weltcup  
Soldier Hollow, Single-
Mixed-Staffel

19.00	 Sport aktuell
19.30	 Ski alpin: WM Are,  

Höhepunkte

SRF info
18.05	 Biathlon: Weltcup  

Soldier Hollow, Single-
Mixed-Staffel

TC Sport zoom
18.00	 Fussball: Super League, 

alle Spiele, alle Tore

MySports One
18.35	 Eishockey: Langenthal - 

Ajoie

ZDF
17.10	 Sportreportage

IN KÜRZE

CC Oberwallis 
ausgeschieden
Das Damenteam des CC 
Oberwallis ist an den Schwei-
zer Meisterschaften in Thun 
in der Round Robin ausge-
schieden. Mit drei Siegen aus 
sieben Spielen klassierten 
sich die Curlerinnen auf Rang 
5. Um sich für die Playoffs zu 
qualifizieren, hätte das Team 
von Skip Briar Hürlimann 
unter die Top 3 kommen müs-
sen. Den Schweizer Meister 
spielen Luzern, Langenthal 
und Aarau unter sich aus. Der 
Gewinner qualifiziert sich für 
die kommenden Weltmeister-
schaften. Bei den Herren 
spielen Bern, Genf und Bern 
Zähringer den Schweizer 
Meister aus.� wb/sda

Thun. Schweizer Meisterschaften. 
Round Robin. Männer. 7. Runde: 
Genf (Peter De Cruz) - Zug (Jan Hess) 
10:7. Bern (Marc Pfister) - St. Gallen 
(Andrin Schnider) 10:4. Bern Zährin-
ger (Yannick Schwaller) - Adelboden 
(Simon Gempeler) 9:6. Luzern (Lu-
cien Lottenbach) - Laufen (Timo Da-
niel) 7:6. – Schlussrangliste Round 
Robin (je 7 Spiele): 1. Genf 14. 2. 
Bern Zähringer 12. 3. Bern 8. 4. Lu-
zern 8. 5. Zug 6. 6. St. Gallen 4. 7. 
Adelboden 2. 8. Laufen 2. – Playoff-
Runde. 1. Spiel: Bern Zähringer - 
Bern 6:2. Frauen. 7. Runde: Langen-
thal (Binia Feltscher) - Limmattal 
(Irene Schori) 9:6. Luzern (Selina 
Witschonke) - Oberwallis (Briar Hürli-
mann) 7:5. Aarau (Silvana Tirinzoni) 
- Luzern II (Corrie Hürlimann) 7:3. 
Uzwil (Ursula Hegner) - Schaffhausen 
(Aline Fellmann) 7:3. – Schlussrang-
liste Round Robin (je 7 Spiele): 1. 
Langenthal 12. 2. Aarau 12. 3. Lu-
zern 10. 4. Uzwil 8. 5. Oberwallis 6. 
6. Limmattal 6. 7. Luzern II 2. 8. 
Schaffhausen 0. – Playoff-Runde.
1. Spiel: Luzern - Aarau 7:4.

Alan Daniele (ada) 
a.daniele@walliserbote.ch

Marion Vogel, Beat Kuo-
nen und Christian Gspo-
ner hiessen am letzten 
Samstag die drei Turnier-
sieger des 2. PAT-Senior- 
Tagesturniers in Brig-
Gamsen.

16 Teilnehmer haben sich bei 
Turnierleiter Peter Andenmat­
ten für die drei Kategorien ein­
geschrieben. Im Shortset-Mo­
dus (zwei Gewinnsätze auf vier 
Spiele) spielte jeder gegen jeden 
in seiner Gruppe.

Bei den Damen lief alles auf 
das Duell zwischen Marion Vo­
gel (R5, TC Brig) und Sabrina 
Jäger (R5, TC Turtmann) hin­
aus, beide gewannen all ihre 
Gruppenspiele. Vogel und Jäger 
gewannen im Direktspiel je 
einen Satz klar 4:1. Im Cham­
pions Tiebreak, das anstelle des 
3. Satzes gespielt wurde, er­
wischte Jäger einen perfekten 
Start und zog schnell 6:0 davon. 
Vogel liess sich aber nicht be­
eindrucken und blieb ruhig. Sie 
kämpfte sich Punkt für Punkt 
zurück. Dies ging nicht spurlos 
an Jäger vorbei. Sie verlor den 
Rhythmus und ihre Gegnerin 
machte keine Fehler mehr.  
Vogel setzte sich schliesslich 
durch und wurde doch noch 
verdiente Turniersiegerin. 
Überhaupt nicht lief es für Jas­
min Kuonen, die in vier Matchs 
vier Mal unterlag.

Bei den Herren fast  
nur TC-Simplon-Spieler
Bei den Herren 60+ stellte die 
RTG/TC Simplon Brig-Glis alle 
Teilnehmer. Turniersieger Beat 
Kuonen (R5) gewann alle Grup­
penspiele. Er wurde vor allem  
von seinem Klubkollegen Kili­
an Zimmermann gefordert, der 
ihm den Startsatz abnahm. Da 

Zimmermann seinen Match 
gegen den höher klassierten 
René Ruppen gewann, erreich­
te er Rang 2. Kuonen zeigte  
sich gewohnt stilsicher von  
der Grundlinie und konnte 
auch mit seiner starken Rück­
hand punkten.

Das Herrentableau 40+ wur­
de von Christian Gsponer (R6, TC 
Simplon) dominiert. Er gewann 
alle vier Partien und musste ge­
samthaft nur zehn Games abge­
ben. Manfred Jossen zwang sei­
nen Klubkollegen und Turnier­
sieger im ersten Satz in die Ver­
längerung, schliesslich musste 
sich auch er klar geschlagen 
geben. Gsponer fand in seinem 
Spiel eine gute Mischung zwi­
schen Risiko und Sicherheit. 
Auch der Zweitplatzierte Elias 
Furrer fand kein Rezept gegen 
das Spiel von Gsponer. � wb

Stärkste Damen. Marion Vogel (links) und Sabrina Jäger.� FOTO ZVG

DIE FAKTEN

Alle Ranglisten  
nach den Gruppenspielen
Damen 30+ R5–R9
1. Marion Vogel (R5, TC Brig) 4 Spie-
le/4 Siege. 2. Sabrina Jäger (R6, TC 
Turtmann) 4/3. 3. Esther Kraft (R7, 
TC Brig) 4/2. 4. Paula Jäger (R7, TC 
Turtmann) 4/1. 5. Jasmin Kuonen 
(R5, RTG/TC Simplon) 4/0.

Herren 40+ R5–R9
1. Christian Gsponer (R6, RTG/TC 
Simplon) 4/4. 2. Elias Furrer (R6, TC 
Raron) 4/3. 3. Markus Stäger (R7, 
RTG/TC Simplon) 4/2. 4. Manfred 
Jossen (R8, RTG/TC Simplon) 4/1. 
5. Arnold Berchtold (R8, TC Raron) 
4/0.

Herren 60+ R5–R9
1. Beat Kuonen (R5, RTG/TC Simp-
lon) 3/3. 2. Kilian Zimmermann (R6, 
RTG/TC Simplon) 3/2. 3. René Rup-
pen (R5, RTG/TC Simplon) 3/1. 4. 
Peter Volken (R7, RTG/TC Simplon) 
3/0.


